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[1653 ] A
NOTIZEN [DES VERMITTLERS IM BAUERNKRIEG, DES ZUGER STADT- UND

AMTSRATES BEAT II . ZURLAUBEN]

"24 wechslendt ab 3 Von Jeder Vogty [der Stadt Zug ?] 12 tag und Nacht

etc.

36 us den burgem [der Stadt Zug] , 30 die uberige [gemeint wohl Aegeri 3 Men-

zingen und Baar ] ongfahr 3 86 us den Vogtyen.

Us den vogtyen khomendts mit Halbarte ?z etc.

Etliche und 30 man heimlassen?

Amm[ann von Dietwil ] Mathis Rinderli  Jn arrest behalten.

Von den Willisauem der hauptm . heist Hans S p i l l e r.

Jung G e b h a r t.
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50 Man von Landtfendriah [ von ZugHans ] S p e k h.

Selen  M a n d l i absohaffen . . . Welti Hess.

Alt Mezger [Kaspar ] Z ü l l i [von Zug ] gesächen Sontag , Montag , Zinstags

Bern und Solothumer zuo Sursee passieren , 600 Solothumer zuo Rotenburg . "

Da die folgende Passage zum Teil schwer lesbar ist , wird sie hier
im Original wiedergegeben:
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An der Uffarth zue Rotenburg die Fr [yen ] Embter für Pundsgnossen Jngeschriben:

hat Balz Stokher [=S t o a k e r , aus dem Amt Meienberg ?] selbs ge¬
hört.

1
ist von Willisauw gredt dem Khilah [meier ?] Villiger  dort Ja Puren us

Fr [ eien Aemtern ] by Jnen gsyn zuo hutwyl , Suomiswaldt und Willisauw.

Dessen das Ambt Meyeriber g nit zefriden : strax naahfragen lassen war under

Jnen der sye.

Hans Spiller ist hauptm.

Ein Berner hauptm . habe gsagt der friden sye gmaoht . "

Auch die folgenden schwer lesbaren Zeilen werden im Original wie¬
dergegeben :
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AH 73 , 261 . Die an verschiedenen Stellen auf dem Blatt angebrachten Bleistift¬notizen sind zum grössten Teil nicht mehr lesbar.
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